
der evangelischen Kirchengemeinden
BASBECK | OSTEN | WARSTADE

Ausgabe 03-2022           September-Dezember

GEMEINDEBRIEF

Erntedank – Seite 5

Lebendiger Advent – Seite 18

Von Blues bis Ewigkeit – Seite 7



2

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:
Die Kirchenvorstände der ev.-luth. Kirchengemeinden 
Basbeck, Osten und Warstade 
Redaktion: Susanne Link-Köhler, Dr. Jan Lohrengel,
Dr. Markus Weskott, Manfred Tamm, Petra Esselborn,
Detlev Dormeyer, Ulrike Brauer-Iburg, Gabriele Brauer

Bilder: Wir danken allen Beteiligten für die Bereitstellung 
der Bilddaten
Druck: druckpartner hemmoor GmbH und Co. KG
Gedruckt auf Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft
Auflage: 5.500

Inhalt
SeiteSeite

Impressum. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    3
Andacht . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    3

Kirchen im Osteland
Erntedank . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    5
Reformation . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    5
Von Blues bis Ewigkeit. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    7
Unterwegs mit der Sommerkirche. .  .  .  .  .    8
Tauffest am Heidestrandbad . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    9

Kinder und Jugendliche 
Jugendfreizeiten. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  11
Gruppen- und Jugendgottesdienst. .  .  .  .  .  11

Basbeck
Endlich wieder Sommerfest. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    13
Hausaufgabenhilfe. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 15
Fahrdienst. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 15
Friedhof. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 17

Warstade
Lichter, Lieder, Geschichten . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    18
Nachrichten aus Warstade. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 18
Meditatives Zeichnen . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19

Osten 
Ostener Sommer. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    25
Einladungen Jubelkonfirmationen. . . . . . 27
Kinderchor Osten. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 27
Pastor und Pfarrhaus?. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 28

Bürgermarkt. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 21/23
Diakonie Cuxhaven. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 30/31
Trauercafé. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 34

Anschriften . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 36
Für die Gemeinden . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 37
Freud und Leid. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 39
Gottesdienstplan . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 40

Liebe Leserin, lieber Leser, 
es ist ein wohliges Gefühl, das von der bau-
chigen Suppenterrine auf unserem Titelbild 
ausgeht, gerade jetzt, wo es dunkler und küh-
ler wird. Und jeder stellt sich etwas anderes 
darin vor: Etwa die reichhaltige Erbsensup-
pe mit Speck, die nach dem plattdeutschen 
Gottesdienst auf dem Hüll serviert wurde. 
Oder eine traditionelle Hochzeitssuppe, wie 
bei der letzten Familienfeier. Vielleicht denkt 
man auch an früher - an Omas gute Milch-
suppe oder die kräftige Brühe, die man be-
kam, wenn man krank war.

Suppen verbinden uns mit Menschen - wir 
sind zusammen um den großen Pott und 
löffeln gemeinsam. Sicherlich auch wieder 
beim traditionellen Suppenbuffet der Bas-
becker Landfrauen nach dem Erntedankfest-
gottesdienst. Das Sattwerden mit einer ein-
fachen Mahlzeit aus greifbaren Erntegaben 
führt uns dabei Gottes Schöpfung vor Augen 
und macht uns dankbar.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
schönen Herbst mit vielen wärmenden Mo-
menten für Leib und Seele.

Ihr Redaktionsteam

Editorial
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Geteilte Suppe ist reichhaltige Suppe

Andacht

Kennen Sie die Geschichte vom pfiffigen Jakob?
Jakob war Scherenschleifer und mit seinem 
Schleifstein von Stadt zu Stadt, Markt zu 
Markt unterwegs. Oft wusste er nicht, wo 
er schlafen und was er essen sollte. Als sein 
Beutel wieder einmal leer war und er in ein 
kleines Dorf kam, klopfte er an eine Tür: 
„Habt ihr was zu schleifen?“ Nein. „Hast du 
vielleicht ein paar Kartoffeln, dass ich mir 
ein Abendessen kochen kann?“ „Wir haben 
nichts, wir geben nichts“, sagte die Frau und 
machte die Tür vor seiner Nase zu. Beim 
nächsten Haus war es genauso. Als Jakob 
beim Schlachter fragte – die brauchen schar-
fe Messer – wurde er auch dort abgewiesen. 
Nicht einmal ein paar Wurstenden waren 
für ihn übrig. Mit knurrendem Magen legte 
er sich in einem Heuschober schlafen. Aber 
dann hatte er eine Idee.
Am nächsten Morgen klopfte er wieder an 
den Haustüren. Aber diesmal lud er die Leu-
te zu einer köstlichen Suppe ein. „Was willst 
du denn für eine Suppe kochen“, fragten sie 
spöttisch. „Du hast doch gar nichts.“ „Ihr 
habt wohl noch nicht von meiner Hammer-
Suppe gehört? Eine Köstlichkeit, kann ich 
euch verraten. Aber ich habe keinen Ham-
mer. Kann mir wohl jemand einen Hammer 

borgen? Ihr bekommt ihn auch unbeschädigt 
wieder zurück.“ Eine Hammer-Suppe? Davon 
hatten die Leute noch nie gehört. Neugie-
rig folgten sie ihm auf den Dorfplatz. Einer 
brachte einen Hammer, eine andere einen 
großen Topf mit. Jakob machte ein Feuer, 
goss Wasser aus dem Brunnen in den Topf, 
legte den Hammer hinein und alle warteten 
gespannt bis das Wasser zu kochen begann. 
„Ah“, sagte Jakob nachdenklich. „Mit ein 
paar Möhren, ein bisschen Suppengrün wür-
de die Suppe natürlich noch besser schme-
cken. Macht nichts, es geht auch so …“ „Ich 
glaube, im Garten finde ich noch was“, sagte 
eine Frau, lief los und kam mit Möhren, ei-
nem Sellerie und Petersilie zurück. „Das ist 
gut“, sagte Jakob. „Wenn wir jetzt noch ein, 
zwei Kartoffeln hätten, würde die Suppe 
noch sämiger. Haben wir nicht, macht nix. 
Der Hammer schmeckt auch so …“ „Och, 
ein paar Kartoffeln sind wohl noch im Kel-
ler“, sagte einer und ging Kartoffeln holen. 
„Wenn wir jetzt noch einen kleinen Knochen 
hätten, würde die Suppe noch ein bisschen 
würziger. Aber mit ein wenig Pfeffer kriegen 
wir das auch hin“, sagte er und warf ein paar 
Pfefferkörner aus seiner Hosentasche in den 
Topf. Mittlerweile duftete es schon aus dem 
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Gesegnete Mahlzeit!
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Topf und allen lief das Wasser im Mund zu-
sammen. Der Schlachter verschwand und 
kam mit einem schönen Knochen wieder. 
Sie saßen um den Topf auf dem Feuer, hör-
ten Jakobs Geschichten zu und warteten 
gespannt darauf, dass die Hammer-Suppe 
fertig würde. Nach einer Weile fischte Jakob 
vorsichtig den Hammer aus dem Topf, wusch 
ihn ab und überreichte ihn feierlich seinem 
Besitzer. Dann verteilte er die fertige Suppe 
an alle. Sie probierten, schmeckten, versi-
cherten, sie hätten noch nie eine so köstli-
che Suppe gegessen und saßen noch bis zum 
Abend fröhlich beieinander.

Wie gut es tut, sich manchmal zum Teilen 
überlisten zu lassen. Wie schön zu erfahren, 
dass man zusammen viel heiterer essen und 
leben kann als allein. Dass Zusammenlegen 
und miteinander Teilen reicher macht statt 

ärmer. Die Bibel ist voll solcher Geschichten 
von unerwarteten Tafelrunden. Jesus selber 
hatte immer wieder pfiffige Ideen, um Men-
schen an einem Tisch zusammen zu bringen, 
die sonst nichts miteinander zu tun haben 
wollten.
Vielleicht lächelt Gott selbst pfiffig, wenn 
wir zu Erntedank immer wieder singen: „Al-
ler Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“
(Psalm 145,15)

Und lädt uns an sehr bunte Tische ein mit 
fremdartigen Gerichten, mit unbekannten 
Gesichtern und mit neuen Geschichten. Wir 
müssten nur hingehen …
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Ernte-
dank-Fest!

Ihre Pastorin Susanne Link-Köhler

Andacht

Erbsensuppe unter Bäumen bei der Sommerkirche in Bröckelbeck
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In Basbeck beginnt der Gottesdienst um 
11.00 Uhr. Auch Familien mit Kindern sind 
willkommen. Für die Kinder gibt es wäh-
rend der Predigt wieder ein eigenes Pro-
gramm. Im Anschluss an den Gottesdienst 
bitten die Landfrauen zum traditionellen 
Suppenbuffet ins Gemeindehaus.
In Osten beginnt der Gottesdienst in der 
festlich geschmückten Kirche um 10.00 Uhr. 
In Warstade findet um 10.00 Uhr ein Fest-
gottesdienst unter der Erntekrone in der 
geschmückten Kirche statt.

Erntedank

Am Sonntag, 2. Oktober feiern wir landauf, 
landab das Erntedankfest. Auch in den Kir-
chen unserer Region. Jede Gemeinde hat 
dabei ihre eigene Tradition, die Kirche zu 
schmücken und den Gottesdienst festlich zu 
gestalten. Allen gemeinsam ist der Dank für 
und die Bitte um gute Ernte – gemeinsam 
mit denen, die für uns in der Landwirtschaft 
arbeiten.

Reformation
„Hier stehe ich. Ich kann nicht anders!“
Mit ähnlichen Worten soll sich Martin 
Luther bei seiner Anhörung auf dem Reichs-
tag zu Worms vor genau 500 Jahren geäußert 
haben. Zwei kurze Sätze, die schon umgangs-
sprachlich geworden sind. Luther weigerte 
sich, seine Glaubensüberzeugungen zu wi-
derrufen.
Am Reformationstag, dem 31. Oktober,  fei-
ern wir als Region gemeinsam um 11.00 Uhr 
Gottesdienst in der Lamstedter Kirche.
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Sven von der Geest

Gartenservice
Cuxhavener Straße 76
21745 Hemmoor

Handy: 0172 / 8562455
Haus: 04771 / 889656

Gartenservice
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Von Blues bis Ewigkeit
Immer gegen Ende eines jeden Jahres blicken 
wir in den Kirchengemeinden auf das zurück, 
was uns in diesem Jahr beschäftigt hat an 
Schönem und Traurigem in unserem Leben 
und in der Welt. Zum Innehalten, zum Suchen 
nach Trost und Stärkung für die nächste Zeit 
gibt es im November vielfältige Angebote in 
unseren Gemeinden.
Am Sonntag, 13. November erinnern wir am 
Volkstrauertag in unseren Gottesdiensten an 
die unzähligen Toten, die Opfer von Kriegen 
und Gewaltherrschaft geworden sind. Wir 
tun dies erstmals gemeinsam mit einem Got-
tesdienst für ganz Hemmoor um 11 Uhr in der 
Warstader Christuskirche. In Osten beginnt 
der Gottesdiesnt um 9:30 Uhr.
Am Mittwoch, 16. November um 18 Uhr be-
gehen wir in der Marienkirche in Hechthau-
sen den Buß- und Bettag, der – nach den gu-
ten Erfahrungen im vergangenen Jahr – auch 
in diesem Jahr ein Blues- und Bettag sein 
wird: Eine Blues Band, Pastorin Kleingeist, 
Pastor Lohrengel & Team werden ihn gestal-
ten. Gäste dürfen sich auf einen Gottesdienst 

mit musikalischen Überraschungen freuen. 
Gemeinsam blicken wir in Wort, Musik und 
Stille auf das zurück, was uns in diesem Jahr 
bedrückt hat oder schwergefallen ist, bringen 
es vor Gott und brechen schließlich gestärkt 
auf in die Zukunft, die Gott für uns bereithält.
Am Ewigkeitssonntag, 20. November, dem 
letzten Sonntag des Kirchenjahres, denken 
wir im Gottesdienst an die Gemeindeglieder, 
die in diesem Jahr verstorben sind. Wir bli-
cken auf das, was ihr Leben ausgemacht hat, 
und suchen Trost bei Gott.
Traditionell beginnen wir das neue Kirchen-
jahr am 1. Advent, 27. November um 11 Uhr 
in der Christuskirche Warstade mit einem 
Gottesdienst mit besonderer Musik. Das soll 
auch in diesem Jahr wieder so sein. Wie ge-
nau wir miteinander feiern, stand wegen der 
unklaren Coronalage bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, aber Sie dürfen gespannt 
sein! 
Am 2. Advent, 4. Dezember feiern wir ge-
meinsam in Basbeck um 11 Uhr einen Famili-
engottesdienst.
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Unterwegs mit der Sommerkirche …
… in Bröckelbeck
Schon auf der Straße von Westersode nach 
Bröckelbeck war es am Sonntagmorgen, am 
24. Juli, zu sehen: Irgendwas Besonderes 
muss da los sein. So viele Radfahrerinnen 
und Radfahrer musste überholen, wer mit 
dem Auto unterwegs war.
Und richtig: Auf der Wiese an der Kreuzung 
hatten Familie Seebeck und ihre Helfer alles 
für einen Gottesdienst aufgebaut und vorbe-
reitet. Bei freundlichem Sonnenschein, aber 
zum Glück vor der großen Hitze, füllten sich 
die Stuhlreihen, Bänke mussten noch her-
beigeschleppt werden, damit alle Platz fan-
den, ein schöner Altartisch war aufgebaut. 
Und der Posaunenchor aus der Wingst und 
„umzu“ probte schon verheißungsvoll.
„We’re looking for … Frieden“ hieß das Motto 
der diesjährigen Gottesdienstreihe.

„Ein bisschen Frieden“, um diesen Schlager 
von Nicole aus dem Jahr 1982 bewegten sich 
die Predigtgedanken.
Gottesdienstbesucher aus allen Gemeinden 
der Region waren gekommen, freuten sich 
auf den Freiluftgottesdienst – und auf die 
leckere Erbsensuppe hinterher an großen Ti-
schen im Schatten der Bäume. Miteinander 
singen, beten, hören und nachdenken. Nach 
Frieden suchen. Und miteinander essen, 
trinken und klönen. Ein freundliches Mitei-
nander über die Gemeindegrenzen hinweg. 
So bleibt die Sommerkirche auch in diesem 
Jahr in schöner und Mut machender Erin-
nerung – ob in Bröckelbeck oder Klint, Bas-
beck oder auf dem Bullenberg, Osten oder 
Hechthausen – oder zum Abschied wieder 
am Fluss, an der Schwebefähre. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr.

Gottesdienst an der Schwebefähre in Osten
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Tauffest am Heidestrandbad
Gegen den Trend waren die vielen Bänke 
und Klappstühle am Hemmoorer Heide-
strandbad dicht besetzt. Die fünf Kirchen-
gemeinden unserer Region – Lamstedt, 
Hechthausen, Osten, Basbeck und Warstade 
hatten nach sechs Jahren wieder zu einem 
Tauffest eingeladen. Statt leerer Kirchenbän-
ke, wie sie in den letzten Wochen in keiner 
Zeitung als Aufmacher für Berichte über den 
Mitgliederschwund der Kirchen fehlen dür-
fen, saßen 250 Menschen dicht gedrängt auf 
Klappbänken, Campingstühlen oder mitge-
brachten Decken im Schatten der Bäume. 28 
Kinder wurden bei schönstem Sommerwet-
ter im Badesee hinter dem Schwimmbad ge-
tauft. Anschließend fanden sich die Familien 
bei Kaffee und Kuchen zusammen, viele im 
großen Zelt der Basbecker Feuerwehr, um 
Schutz vor der Sonne zu haben.

Bis zuletzt wurde dem Organisationsteam 
einiges Improvisationstalent abverlangt. 
Coronabedingt mussten Taufen kurzfristig 
abgesagt werden. Auch für die Musiker und 
den Gospelchor aus Warstade musste tags 
zuvor aus dem gleichen Grund noch Ersatz 
gefunden werden. Christian Cordes sprang 
ein und füllte das Gelände mit den Klängen 
seines Keyboards.
Als am späten Nachmittag der erste Regen-
schauer niederging, waren die Besucher 
schon auf dem Heimweg. Das Helferteam 
konnte fast alle Tische und Bänke noch 
rechtzeitig ins Trockene bringen 
und blickt zufrieden auf eine ge-
lungene Veranstaltung zurück.
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Sehr bunt ging es auf der Kinderfreizeit der 
Ev. Jugend für die 6 – 9jährigen Kinder in 
Beverstedt-Bokel zu. So stand jeder Tag ganz 
unter einen anderen  Farbe. Es gab biblische 
Geschichten, Bastel- und Malangebote und 
ganz viele Spiele. Aus den jugendlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern hatte sich 
eine Band formiert, die Lieder wurden von 

Spannend ging es zu auf der Kinderfreizeit 
der Älteren in Bokel. Nachdem die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer eine Detektiv-
Grundausbildung erhalten hatten, galt es je-
den Tag den Fall einer biblischen Geschichte 
zu lösen. Dazu mussten verschiedene Tech-
niken wie Fingerabdrücke, Spuren lesen und 
Kombinieren von Fakten eingesetzt werden.
Die Belohnung war jeweils ein Puzzleteil, mit 
dem der Code für die Schatzkiste zu knacken 

den Kindern lauthals mitgesungen. Bei der 
Nachtwanderung kamen die bunten Later-
nen zum Einsatz, die die Kinder zuvor gebas-
telt hatten. So machte eine bunte Lichter-
schar das nächtliche Bokel unsicher.
Nachmittags und abends gab es viel Pro-
gramm: Spieleabende, ein Besuch des Wald-
bades, ein Lagerfeuerabend mit toller Feu-
ershow. Höhepunkt der Kinderfreizeit war 
eindeutig der Tagesausflug in den Jaderpark 
bei tollem Sommerwetter. Das Mitarbeiter-
Team um Diakon Detlev Dormeyer hatte sich 
viel Mühe gemacht, für die Kinder ein ab-
wechslungsreiches Programm zu gestalten. 
Die Kinder zeigten sich begeistert. 

war. Am letzten Abend war es dann soweit: 
Die Kinder hatten alle Teile zusammen, das 
Puzzle konnte gelegt und der Code zum Öff-
nen der Schatztruhe entschlüsselt werden. 
Der Schatz (in Form von Süßigkeiten) gehör-
te den jungen Detektiven! Darüber hinaus 
war noch einiges mehr los in der Woche: Es 
gab Spiele- und Lagerfeuerabende, Olympi-
ade und Nachtwanderung, Völkerball und 
einen Kinoabend. Besondere Höhepunkte 
waren der Ausflug nach Bremen mit dem 
Eintauchen in die Welt des Schwarzlicht-
Golfes und eine Feuershow am Freizeit-
heim sowie die Party am letzten Abend. Ein 
herzlicher Dank geht an das ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen-Team, die so viele tolle 
Ideen auf der Freizeit für die Kinder umge-
setzt haben.

Kinderfreizeit der 6 - 9 jährigen „Gottes Welt ist bunt“ 

Kinderfreizeit der 10 – 12jährigen:
„Emily und die Detektive“ 

Kinder und Jugendliche
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In den Herbstferien, vom 14.-21.10.2022, 
geht es wieder los! Mit Schiffen erkunden 
wir die Kanäle, Grachten, Meere und Häfen 
in unserem schönen Nachbarland. Für die 
Jugendlichen heißt es, mit Steuer, Geschwin-

Regelmäßige Termine:
 
Kindergruppe “Arche Kunterbunt”,
8 – 10 Jahre, Montag, 15 – 16.30 Uhr
im Jugendraum Basbeck
 
Jugendgruppe “Cool”, ab 15 Jahren,
Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr
im Jugendraum Basbeck
 
Gitarrengruppe “Fortgeschrittene”,
Donnerstag, 15.30 – 16.15 Uhr
im Gemeindehaus Basbeck

digkeitshebel und Bugstrahl umzugehen, mit 
Seekarten navigieren lernen, mit Fendern 
die Bordwand abzufedern und schließlich 
das Schiff fachgerecht mit den Seilen an Pol-
lern zu vertäuen. Bald sind Wörter wie Back- 
und Steuerbord, Vorleine und Achterspring 
vertraute Begriffe…
8 Tage leben wir an Bord, kochen selbst, er-
kunden hübsche Hafenstädte, spielen und 
albern herum und haben dabei viel frische 
Seeluft um die Nase. Und das Wichtigs-
te: Wir erfahren, was es heißt, wenn eine 
Mannschaft gut zusammenarbeitet.

Jugendfreizeit Bootstour in durch die Niederlande

Gruppen- und Jugendgottesdienst

Kinder und Jugendliche
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Nach zwei Jahren Pause konnten endlich 
wieder die weißen Zelte vor dem Gemein-
dehaus aufgebaut, die Bänke und Tische aus 
dem Schuppen geholt und von Spinnweben 
befreit, alle zur Verfügung stehenden Stüh-
le aus dem Saal getragen und ein Buffet im 
Flur aufgebaut werden. Denn am 10. Juli, 
dem letzten Sonntag vor den Sommerferien, 
wurde gefeiert. Die Sonne schien, man konn-
te sich den ganzen Tag draußen aufhalten, 
wenn man der Coronagefahr aus dem Weg 
gehen wollte. Nach dem Gottesdienst – nach 
langer Zeit wieder mit Unterstützung des 
Ökumenischen Chors – stieg verlockender 
Geruch vom Grill. Salate, Nachtisch und für 
den Nachmittag Kuchen und Torte rundeten 
das kulinarische Angebot ab. Während die 
Kinder und Konfirmanden die Wiese zum 
Spiel- und Sportplatz machten, trugen Char-
ly und Wega, die Ponys vom Reit-und Fahr-
verein Bornberg, die vielen kleinen Reiter 
und Reiterinnen geduldig Runde um Runde 
über das Gelände.
Am Abend befanden die vielen Helferinnen 
und Helfer erschöpft, aber zufrieden: Das 
war ein schönes und gelungenes Fest!

Endlich wieder Basbecker Sommerfest 

Wir blicken zurückBasbeck

Der „Herr Zauberer“ schlug Kinder  und 
Erwachsene mit seinen verblüffenden 
Zaubertricks in seinen Bann. 

Ein besonderes Highlight war die 
Ausstellung der Basbecker Künst- 
lerinnen Dagmar Kerrut und Hanne 
Hinz, die ihre Bilder zugunsten der 
„Ukraine-Flüchtlingshilfe“ versteigern 
bzw. gegen Spende abgeben wollten. 
Dank dieser Idee kamen weit über 
500 Euro zusammen – und manch 
neues Bild in die eine oder andere 
Wohnstube.
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Basbeck

...Basbecker Sommerfest

Büchermarkt in Basbeck
In die dunkle Jahreszeit geht es sich leichter mit aus-
reichend Lesestoff. Karin Mangels und ihr Team laden 
zum herbstlichen Bücherstöbern im November ein.

Freitag, 18. November  von 10.00 -18.00 Uhr 
Samstag, 19. November    von 10.00 -16.00 Uhr

Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen in der 
Presse und auf den bekannten grünen Plakaten.

Wir blicken zurück

Ein voller Erfolg – der erste Auftritt 
der Volkstanz- und Trachtengruppe 
Hemmoor 
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Stader Straße 17 ·  21745 Hemmoor
Mobil  0171 / 89 441 89 ·  Telefon  0 47 71 / 88 95 874

E-Mail: u-ollenburg@t-online.de

Uwe Ollenburg

Für Sie vor Ort:

Besuchen Sie uns auf Facebook
Steinschlagreparatur  ·  Neuverglasung

Glaskratzerbeseitigung  ·  Scheinwerferaufbereitung

Hausaufgabenhilfe 

Fahrdienst

Seit Beginn der Pandemie ist es am Mon-
tagnachmittag still geworden im Gemein-
dehaus. Die Hausaufgabenhilfe in Koopera-
tion mit der Grundschule Basbeck konnte 
nicht mehr stattfinden. Zu dicht muss man 
zusammensitzen, um Lesen, Rechtschrei-
ben und Rechnen zu üben. Aber mit dem 
neuen Schuljahr soll es wieder losgehen. 
Ein Team aus altvertrauten und neu dazuge-

Sie würden sonntags gerne mal wieder in die 
Kirche zum Gottesdienst kommen, oder end-
lich auch einmal einen regionalen Abendgot-
tesdienst in einer der anderen Gemeinden 
erleben, wissen aber nicht, wie Sie ohne 

kommenen Frauen – allesamt mit reichlich 
Erfahrung im Umgang mit Kindern und Lern-
schwierigkeiten – freut sich auf diese Aufga-
be immer montags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
(außer in den Ferien).
Bei Interesse bitten wir Sie, sich an die Schu-
le, die Klassenlehrerin zu wenden. Von dort 
wird der Kontakt zum Hausaufgaben-Team 
hergestellt.

Auto dorthin kommen sollen? Dann rufen 
Sie im Pfarramt an. Wir werden einen Fahr-
dienst für Sie organisieren.
Telefon: (04771) 2266

Basbeck
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Hemmoor

Kommunal- u. Gartenservice

Grundstückspflegearbeiten · Säge- und Schredderarbeiten · Stubben Fräsen 
Mäharbeiten · Zaunbau · Gartenneuanlagen · Haushaltsauflösungen 

Telefon
(0 47 71)

81 18
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Friedhof
Auch auf unserem Friedhof gibt es mittler-
weile viele „pflegeleichte“ Grabstätten, die 
den Angehörigen möglichst wenig Arbeit 
machen sollen. Platten mit Namen und Le-
bensdaten liegen flach auf dem Rasen, damit 
auch das Mähen einfach zu handhaben ist.
Aus Rücksicht auf das Bedürfnis der Hin-
terbliebenen, dennoch Zeichen der Anteil-
nahme zu setzen, kann eine Pflanze, ein 
Blumenstrauß dort abgelegt werden. Dafür 
haben wir Verständnis.
In den letzten Jahren kommen aber immer 
mehr solcher Zeichen dazu – kleine Engel, 

Steine, Laternen, Kerzen und mehr. Für unse-
ren Friedhofsgärtner wird es immer schwie-
riger, diesen Grabschmuck einzeln beiseite 
zu räumen und nach dem Mähen wieder auf 
die richtige Platte zurück zu stellen. Aus pfle-
geleichtem Mähen sind schon sieben Extra-
Stunden Arbeit geworden. 
Daher erinnern wir an den Sinn von und die 
Vorgaben für pflegeleichte Grabstellen und 
bitten darum, nicht mehr als ein Teil auf die 
Grabplatte zu stellen.

Der Kirchenvorstand

Basbeck

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!
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Warstade

Lichter, Lieder und Geschichten

Nachrichten aus Warstade

Lebendiger Adventskalender in Hemmoor
In diesem Jahr wollen wir uns in der Advents-
zeit an möglichst vielen Tagen immer um 
18 Uhr zu einem kurzen Moment der Besin-
nung verabreden – immer an einem anderen 
Ort in Hemmoor.
Familien, Vereine, Einzelpersonen oder 
Gruppen sind eingeladen, ein Teil des leben-
digen Adventskalenders zu werden und ein 
Fenster ihres Zuhauses zu schmücken und zu 
beleuchten, vor dem wir uns dann draußen 
für eine kleine Andacht (etwa 10-20 Minu-
ten) versammeln. 
Dass wir uns draußen versammeln, hat viele 
Vorteile: es ist ganz egal, ob wir mit 5 oder 
25 Personen dort stehen, Platz ist immer 
vorhanden und: draußen dürfen wir mitein-
ander singen und vielleicht auch ein warmes 
Getränk trinken.

Nach vier Monaten ohne unseren Pastor 
dürfen wir uns nun wieder auf Gottesdienste 
mit Pastor Lohrengel freuen. Seine Elternzeit 
konnte mit Hilfe verschiedener Pastoren und 
Pastorinnen und Lektorinnen gut überbrückt 
werden und so hatten wir die Möglichkeit, 
in unserer Kirche auch die unterschiedlichs-
ten Gottesdienste besuchen zu dürfen. Auch 
die Seelsorge und Beerdigungen wurden von 
den Kollegen betreut.
Wir bedanken uns noch einmal ganz beson-
ders herzlich für diese Unterstützung!
Noch in der Elternzeit unseres Pastors haben 
die Sekretärinnen Frau Henning-Sommer 
und Frau Schuback ihr Arbeitsverhältnis mit 
der Kirchengemeinde auf eigenen Wunsch 
beendet. Auch dadurch sind manch vorbe-
reitete Glückwünsche zu Geburtstagen und 

Der Pastor hilft gerne bei der Vorbereitung 
der Andacht: Die Möglichkeiten sind vielfäl-
tig – eine vorgelesene Geschichte, ein Ge-
dicht, gemeinsames Singen, Tanzen, Basteln 
oder einfach nur Klönen. Der Phantasie der 
Gastgeber sind keine Grenzen gesetzt. 
Im wahrsten Sinne des Wortes wollen wir 
uns gemeinsam auf den Weg durch die Ad-
ventszeit hin auf das Weihnachtsfest ma-
chen, Gemeinschaft und Besinnung suchen. 
Am 1. Dezember soll es losgehen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, ein Teil des 
lebendigen Adventskalenders zu werden, so 
melden Sie sich doch bei Pastor Lohrengel
(Tel. 2419 oder Jan.Lohrengel@evlka.de ). 
Die genauen Orte und Termine veröffentli-
chen wir im nächsten Gemeindebrief, in den 
Schaukästen und auf unserer Internetseite 
www.kirchen-im-osteland.de

Ehejubiläen nicht verschickt worden. Wir 
bitten dies ausdrücklich zu entschuldigen. 
Der Kirchenvorstand arbeitet gegenwärtig 
an einer Neueinstellung. Die Vorzeichen se-
hen sehr gut aus, aber bei Drucklegung des 
Gemeindebriefes waren die Verträge noch 
nicht gemacht. Wir berichten in der nächs-
ten Ausgabe und geben uns alle Mühe, für 
Sie da zu sein.
Wir freuen uns darüber, dass der Wasser-
schaden an der Wand unserer Kirche nun 
endgültig beseitigt ist. Die Wand ist vollstän-
dig abgetrocknet und konnte daher wieder 
in einem einheitlichen Farbton gestrichen 
werden. Von dem Schaden ist nichts mehr zu 
sehen. Auch die Süd-Fassade des Gemeinde-
hauses hat einen neuen Anstrich erhalten.



19

Warstade

Ruhe und Entspannung durch 
Freude am Malen und Zeichnen 
für alle! Es ist super einfach und 
für jeden leicht zu verstehen und 
selbst zu entwerfen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Der kostenfreie 
Kurs kann bis zu einer Größe von 10 Teilneh-
mern stattfinden. 
Deshalb bitte anmelden bei Claudia Thieß  
0171-9860396. Los geht es am Dienstag, den 
1. November 2022 von 15:00 bis 17:30 Uhr 
und dann immer jeden 1. Dienstag im Mo-
nat. Mitzubringen sind:  Stifte, 1 Bleistift HB, 
Fine Liner schwarz und Ideen.
zu Anfang wird das Papier gestellt.

Nachrichten aus Warstade

Neu: „Meditatives Zeichnen“
ein Workshop mit Claudia 

Die Songs von Simon & Garfunkel in der 
Warstader Kirche
Am Freitag, den 12. August organisierte der 
Culturkreis Hemmoor einen stimmungsvol-
len Abend in unserer Kirche. 
Zu Gast waren zwei außerordentlich begab-
te Musiker, die weltberühmte Klassiker wie 
„Sound of silence“, „Bridge over troubled 
water“ und „Mrs. Robinson“ von Simon & 
Garfunkel interpretierten.
Das ausdrucksstarke Gitarrenspiel und die 
herausragenden Stimmen des Duos sorgten 
dafür, dass der Abend zu einem musikali-
schen Hochgenuss für alle Zuhörer in unse-
rer gut gefüllten Christuskirche wurde.

Ausblick 
Am 09.10. findet in der Christuskirche der 
Festgottesdienst zum diesjährigen Konfir-
mationsjubiläum statt. Wir freuen uns, die 
goldenen und diamantenen Konfirmanden 
begrüßen zu dürfen und mit ihnen einen 
schönen Festtag begehen zu können.

Unsere allseits beliebte Kinoreihe „Am 
Achten um Acht“ in unserer Christuskirche 
können wir in diesem Jahr aufgrund der 
gestiegenen Energiekosten leider nicht an-
bieten. So schön die Abende auch waren: 
die Heizkosten lassen sich momentan nicht 
stemmen.
 
Soweit es die Coronasituation ermöglicht, 
wollen die „The Chambers“ am 30. Dezem-
ber die Tradition des Silvesterkonzerts in un-
serer Kirche wieder aufnehmen. Hoffen wir 
das Beste und freuen uns schon jetzt auf die 
herausragende Vorstellung des Orchesters.
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Sven Röndigs

Fachwirt für Finanzdienstleistungen (IHK)
Versicherungsfachmann und Handelsfachwirt
Generalagentur der Gothaer Versicherungsbank VVaG
Fährstr. 13 ∙ 21756 Osten
Tel. 04771 - 889333 Mobil 0170 5371105
Email: sven.roendigs@gothaer.de
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Zufriedene Gewinner –
und ein genialer Tipp!

In der letzten Ausgabe des Gemeindebriefes 
berichteten wir davon, dass der ADFC Cuxha-
ven, die Kindertagesstätte der AWO als auch 
die Ev. Jugend der Börde Lamstedt die Regal-
nutzung im Bürgermarkt für sieben Wochen 
gewonnen haben. Der Erlös durch den Ver-
kauf sollte für die Kinder- und Jugendarbeit 
bestimmt sein. Der Bürgermarkt durfte den 
zufriedenen Gewinnern nach Ablauf der Zeit 
ein paar Hundert Euro überreichen. „Hätte 
ich das geahnt“, so Diakonin Marina Hols-
ten von der Ev. Jugend Lamstedt, „hätte ich 
das Regal besser gepflegt und häufiger mal 
‚Ware‘ nachgelegt.“   Regalpflege, wie es der 
Bürgermarkt nennt, ist der heiße Tipp, den 
wir den Mietern immer wieder geben, um 
zum Erfolg zu kommen.

Aktuell wie nie: Aktiv gegen Altersarmut!
Der Bürgermarkt Hemmoor ist in diesem 
Sommer eine Kooperation mit der Hanel 
Senioren-Stiftung eingegangen. Die Stiftung 
setzt sich gegen die zunehmende Armut im 
Alter ein. Sie macht allen Senior*innen, die 
das 65. Lebensjahr erreicht und ein Anrecht 

auf Grundsicherung haben, u. a. folgende 
Angebote:
• MATERIELLE SOFORTHILFE 
Oft hilft schon ein wärmender Wintermantel 
oder eine Leselampe, um die Lebenssituati-
on zu verbessern. Die Hanel Senioren-Stif-
tung hilft schnell und ohne großen bürokra-
tischen Aufwand. 
• GEMEINSAM STATT EINSAM
Viele Senior*innen leben zunehmend isoliert. 
Fehlende finanzielle Mittel oder eingeschränk-
te Mobilität machen kleinere Unternehmun-
gen oft unmöglich. Viele Menschen ziehen 
sich eher aus dem öffentlichen Leben zurück 
als um Hilfe zu bitten. Dies muss nicht sein!
• BEHÖRDENGÄNGE
Diese sind für viele Personen anstren-
gend, kompliziert und lästig. Besonders 
für Senior*innen können diese mit vielen 
Schwierigkeiten verbunden sein. Die Senio-
ren-Stiftung steht helfend zur Seite.
• SIE BENÖTIGEN HILFE?
Die Unterstützung anderer anzunehmen 
fällt vielen nicht leicht. Dennoch möchte 
die Hanel Senioren-Stiftung Unterstützung 
anbieten, denn oftmals sind es die kleinen 
Dinge, die den Alltag erleichtern und lebens-
werter machen. Im Bürgermarkt erhalten 
Sie den Antrag auf Zuwendung, der ihn auch 
gerne an die Senioren-Stiftung weiterleitet. 

Weitere Infos zur Hanel Senioren-Stiftung 
finden Sie unter: www.senioren-stiftung.de

Thorsten König als Feuerspucker 
(Der Paritätische Cuxhaven)
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' 0 47 71 - 88 73 89 
Rufen Sie uns gerne an - wir informieren Sie unverbindlich!

Stationäre Pflege und Betreutes Wohnen
in Hemmoor & Bremervörde

www.oste-pflege.de

Zentrumstraße 11
21745 Hemmoor
Tel. 0 4771/650 40
Fax 0 4771/650 440

Sanitär                                        
- Gas- und Wasserinstallation   

- Individuelle Badeeinrichtungen
Heizung                                                          

- Moderne Heiztechnik, Gas - Öl - Holz        
- Solar, erneuerbare Energien, Wärmepumpen

- Wartung und Kundendienst                                      

(0 47 71) 24 53
 info@tiedemann-hemmoor.de

Stader Str. 81 · 21745 Hemmoor
www.tiedemann-hemmoor.de
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Öffnungszeiten Bürgermarkt:
vormittags 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
nachmittags: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
(außer Mi. und Sa.)

15. Oktober - Wir feiern den Herbst!
Nun, nachdem der Sommer sich langsam 
verabschiedet, wollen wir den Herbst begrü-
ßen und feiern. Am 15. Oktober lädt daher 
der Bürgermarkt mit seinen Nachbarn und 
Freunden (Der Paritätische Cuxhaven, die 
Lebenshilfe Hemmoor, Schuhhaus Steffens) 
wieder zum Feiern ein. Kürbissuppe – Lau-
genbrezel und Waffeln – Bratwürste vom 
Grill – heiße/kalte Getränke etc. sowie Ange-
bote im Außenverkauf werden für die Gäste 
bereitstehen. Auch an die Kinder wird dabei 
gedacht (Spiele, Glücksrad etc.). Darüber hi-
naus bietet der ADFC Cuxhaven wieder die 
Codierung von Fahrrädern an. Und der Chor 
„O-Tones“, unter der Leitung von Christian 
Clasen, möchte die Besucher musikalisch 
verwöhnen. Es lohnt sich immer, den Bür-
germarkt (Am Zentrum 6 – 8) zu besuchen, 
am 15. Oktober von 09.00 – 14.00 Uhr ganz 
besonders.   

Christian Clasen mit Chor „O-Tones“ und Rhythmusgruppe „Hot Hands“

Anita Hanel (Stiftungsgründerin 
und -vorstand) 
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr / Sa. 8 - 13 Uhr

Jeden Mittwoch

Auf den Köven 18
21769 Lamstedt
Tel. 0 47 73 - 4 28

ROLLÄDEN
MARKISEN

SONNENSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ

GARAGENTORE

SERVICE
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Osten

Ostener Sommer
Der Ostener Sommer war gut gefüllt mit be-
sonderen Gottesdiensten und Konzerten.
Er begann mit dem Pfingstfest, bei dem der 
Heilige Geist in Osten und Hüll vorbeischaute.

Im Regionalgottesdienst für den Monat Juni, 
der in Osten stattfand, wurde die Geschichte 
des Propheten Jona lebendig. 
Den sommerlichen Höhepunkt bildeten 
dann das Tauffest am Heidestrandbad und 
der Gottesdienst auf dem Heimathof.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an den Posaunenchor, der den 
Gottesdienst musikalisch gestaltete, und an 
Wilfried Mahler, der für das plattdeutsche 
Heimatgefühl verantwortlich zeichnete.

Auch Musik lag in der Luft. Den Auftakt 
machte das Stader Kammerorchester unter 
dem Motto „...endlich wieder Musik“, dann 
gastierten die Tenöre4You für einen Abend 
in der St. Petri-Kirche. Abgerundet wurde 
der Konzertsommer durch das Friedenslie-
derkonzert von Canta per la pace, bei dem 
die Kraft der Vision einer besseren, friedli-
chen Welt spürbar wurde.

Canta per la pace
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Kirchengemeinde St. Petri Osten
https://petri-osten.wir-e.de

Osten

...Ostener Sommer
Die im Mai diesen Jahres frisch konfirmierten 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde kamen 
Anfang Juli zu einem gemeinsamen Gril-
labend zusammen. Sowohl beim Grillen als 
auch beim anschließenden Wikingerschach 
spielte Diakon Detlev Dormeyer seine in lang-
jähriger Jugendarbeit gewonnene Erfahrung 
aus. Ein besonderer Dank geht an Pastorin 
Susanne Link-Köhler für die Begleitung der 
Ostener Hauptkonfirmand:innen während 
der Vakanzzeit. 

Das Hospiz zwischen Elbe und Weser in 
Bremervörde bedankt sich beim Konfirma-
tionsjahrgang 2022 ganz herzlich für die 
großzügige Spende!

Zur Ausstellung und Präsentation des im 
Vorkonfirmand:innenunterricht Erarbeite-
ten sowie zur Staffelübergabe kamen die 
zukünftigen Hauptkonfirmand:innen und 
ihre Familien im und ums Gemeindehaus 
zusammen.
Nach Besichtigungstouren gab es ein 
erstes Kennenlernen mit dem neuen 
Pastor, der von Diakonin Annette Hen-
ning-Sommer den Staffelstab überreicht 
bekam. An dieser Stelle noch einmal herz-
lichen Dank für die Durchführung des 
Vorkonfirmand:innenunterrichts und die 
vorbildliche Übergabe.
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Osten

Einladungen für die Jubelkonfirmationen 
Hier noch einmal die Termine als Erinnerung:

Silberne Konfirmation: 23. Oktober, um 
10.00 Uhr in der St. Petri Kirche zu Osten

Goldene Konfirmation: 30. Oktober, um 
10.00 Uhr in der St. Petri Kirche zu Osten

Diamantene Konfirmation: 30. Oktober, um 
14.00 Uhr in der St. Petri Kirche zu Osten

Falls Sie von jemandem wissen, der zu Ihrem 
Jahrgang dazugehört, aber versehentlich 
nicht eingeladen wurde, melden Sie sich 
bitte bei uns. Gern auch per E-Mail an 
KG.Petri.Osten@evlka.de.
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Warum der Pastor nicht im
Pfarrhaus wohnt und andere Fragen...

In den letzten Monaten begegnen mir in Ge-
sprächen immer wieder Fragen zu meiner 
Wohn- und Arbeitssituation. Ich habe ver-
sucht, die Wichtigsten zu sammeln und - so-
weit der Gemeindebrief dafür Raum lässt - zu 
beantworten. 

Seit dem 01. März bin ich als Pastor für das 
Kirchspiel Osten zuständig. Mit einer Vier-
telstelle arbeite ich als Hospizseelsorger im 
Hospiz zwischen Elbe und Weser in Bremer-
vörde. D.h. an einem Vormittag und einem 
Nachmittag in der Woche bin ich im Hospiz 
und begleite dort Gäste, Angehörige und 
Mitarbeiter:innen und halte Andachten. 
Dazu kommen Aussegnungen von Verstor-
benen, zu denen ich gerufen werde, und 
halbjährliche Erinnerungsgottesdienste. 

Dass Pastorinnen und Pastoren zusätzlich zu 
ihrer Arbeit in der Gemeinde weitere Aufträ-
ge bekommen, ist in unserer Landeskirche 
seit vielen Jahren üblich, im Kirchenkreis 
Cuxhaven-Hadeln aber nicht besonders ver-
breitet. 
Für mich war die Kombination aus der Ver-
antwortung für eine Kirchengemeinde im 
ländlichen Raum und der Hospizarbeit der 
Grund, warum ich mich für die Pfarrstelle in 
Osten entschieden habe.

Wie sieht die Zukunft aus? 
Die Evangelische Kirche wird in den nächs-
ten Jahren allein schon aus demografischen 
Gründen weiter schrumpfen. Außerdem 
werden in den nächsten Jahren viele Kolle-
ginnen und Kollegen in den Ruhestand ge-
hen. Das heißt, die Gemeindegliederzahlen 
sinken, gleichzeitig kommen weniger neue 
Pastorinnen und Pastoren nach, als in Pen-
sion gehen.
Schrumpfende Gemeindegliederzahlen be-
deuten weniger Stellenanteile für die einzel-
ne Kirchengemeinde. 
Für das Kirchspiel Osten bedeutet dies, dass 
wir zukünftig nur noch eine halbe Pfarrstelle 
haben werden. 

Das Wichtige aus meinem Blickwinkel ist, 
dass wir uns als Kirche und Kirchengemein-
de auf diese Situation einstellen.
Ich möchte gerne die Zeit, die uns bis dahin 
bleibt, zur Vorbereitung nutzen. Das bedeu-
tet, manche Dinge werden sich verändern, 
nicht weil ich neu bin und alles anders ma-
chen möchte oder weil meine Vorgänger 
schlecht gearbeitet hätten, sondern weil 
die Zeiten, die gesellschaftlichen Umstände 
unter denen wir Kirche sind, sich verändert 
haben, ja verändern.

Osten
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Warum der Pastor nicht im Pfarrhaus wohnt.
Als ich Anfang März in der Ostener St. Petri-
Kirche ordiniert wurde, war das Pfarrhaus 
noch bewohnt und noch nicht für einen neu-
en Bewohner vorbereitet. Das Glück für die 
Kirchengemeinde und den Kirchenkreis war 
es, dass ich meine Ausbildung zum Pastor 
nur ca. 15 km von Osten entfernt absolviert 
habe und meine Wohnung noch nicht ge-
kündigt war. So konnte ich meinen Dienst 
aus meiner Cadenberger Zwei-Zimmer-Woh-
nung heraus aufnehmen. Ein Provisorium, 
das nun schon ein halbes Jahr andauert.

Die Kirchengemeinde, der Kirchenkreis und 
ich haben ausgiebig geprüft, ob und wie 
sich ein Wohnen im Pfarrhaus realisieren 
lässt. Abgesehen davon, dass weitreichen-
de Renovierungs- und Umbaumaßnahmen 
erforderlich wären, ist das Wohnen für eine 
alleinstehende Person in dem Haus auch an-
gesichts der derzeitigen Energiepreise völlig 
unrealistisch geworden.

So habe ich mich auf die Suche nach einer 
Dienstwohnung gemacht, habe mehrere 
Wohnungen angesehen und bin in Hem-
moor fündig geworden. Inzwischen wurde 
mir die Wohnung nach einem monatelangen 
Warten auf die kirchliche Bürokratie zuge-
wiesen.

Ich werde also zukünftig, und darüber freue 
ich mich, nicht mehr für jedes Dienstge-
schäft durch die Wingst fahren müssen. 
Was die Zukunft des Pfarrhauses betrifft, 
so hat sich der Kirchenvorstand an den Kir-
chenkreis gewandt, mit der Bitte, nun doch 
endlich Farbe zu bekennen und das Haus in 
einen bezugsfähigen Zustand zu versetzen. 
Schließlich kann es sein, das kann heute 
noch niemand sagen, dass das Pfarrhaus im 
Jahr 2025 „bewerbungsfähig“ sein muss. 

Osten
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„Chancen schaffen“           

 
Die Beschaffung der Schulmaterialien und die Kosten für Klassenfahrten sind 
oft eine große finanzielle Belastung für Familien.  
Wir unterstützen Sie hierbei! 
 

 
 
 
       

  
 
Mit unserem Projekt „Chancen schaffen“ wenden wir uns an Familien, die 
keinen Anspruch auf Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabegesetz haben, 
also kein ALG II, Sozialhilfe, Wohngeld, Kinderzuschlag oder Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen. 
 
Wenn Ihr Kind eine allgemeinbildende Schule besucht, ist eine Unterstützung 
unter Berücksichtigung einer individuellen Einkommensgrenze möglich.   
Ein Rechtsanspruch auf eine Förderung besteht nicht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Projekt wird aus Spendenmitteln finanziert. 
 
 

Bei der Anschaffung der erforderlichen 
Schulmaterialien mit max. 90,- €.   
Eine Beantragung ist bis zu 2 Wochen nach 
Beginn des Schuljahres möglich.  

Bei geplanten Klassenfahrten im  
Jahr 2022, sprechen Sie uns gern an! 
 

Wir informieren Sie gern über zu der Einkommensgrenze und den benötigten 
Unterlagen. Für ein persönliches Gespräch bitten wir um die Vereinbarung 
eines Termins.  
Sie erreichen uns:  Tel 04777 /8199 
 
Diakonie Cuxland          Geschäftsstelle Cadenberge, Claus-Meyn- Str. 2,  
21781 Cadenberge       Ansprechpartnerin: Frau Birgit Nahrwold  
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In den letzten Jahren haben wir im-
mer wieder unsere Regelungen für die 
Kleiderkammer anpassen müssen. Nun 
wollen wir einen Neustart wagen!
Ab 16.September 2022 freuen sich un-
sere ehrenamtlich Mitarbeitenden, Sie 
wieder persönlich begrüßen zu können. 
Die Kleiderkammer ist geöffnet immer 
dienstags in der Zeit von 14.30- 16:30 Uhr. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte wir 
um eine telefonische Anmeldung unter 
unserer Telefonnummer 04777 8199. 

Sie möchten gut erhaltene Bekleidung 
für Kinder oder Erwachsene abgeben? 
Dann rufen Sie uns gern an und wir ver-
einbaren einen Termin für die Übergabe. 
Zu unserer aller Sicherheit, tragen Sie 

bitte einen Mund- Nasen- Schutz. 

Wir freuen uns auf Sie!

Birgit Nahrwold 
Kirchenkreissozialarbeiterin  

Cadenberge-
Neustart in der Kleiderkammer 
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„Nicht neu,
  aber anders!“

...und à la carte.

Catering

Party-Service

Veranstaltungen

Essen auf Rädern
Kochen. Liefern. Danke!

IHRE Veranstaltungen - UNSER Bier!

Gewohnheiten sind nicht ungewöhnlich.

So individuell wie Ihr Anspruch.

Bistro „Old Fiede“ - iss besser.

Bistro „Old Fiede“
Oestinger Weg 29
21745 Hemmoor

04771-642130≈

Unser Leistungsangebot:

Nicht neu,

. . .und auf geht‘s

✔

✔

✔

✔

✔
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facebook.com/blumenbeese

Wärme/Kälte   Kommunikation   Automatisierung   Steuerung   Klima
Antriebe   Licht   Komfort   Sicherheit   Gebäudetechnik   Effizienz

Hemmoor • Lindenstraße 40 • Tel. 0 47 71 - 71 77

Hauptstraße 23 • 21755 Hechthausen
Telefon 04774 8264752 • Mobil 0162 7948140

Rasenmähen
Busch- und Heckenschnitt
Baumfällarbeiten
Vertikutieren
Grabpflege
Pflasterarbeiten
Gartenpflege
Entsorgungen
Grabräumung
Haushaltsauflösung
Hausräumung
Winterdienst
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Bildimpressionen – Gesprächscafé
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www.kirchen-im-osteland.de

Ev.-luth. St. Michaelis- 
Kirchengemeinde Basbeck

Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon:	 0 47 71 - 22 66
Fax: 	 0 47 71 - 54 51
Mail: KG.Basbeck@evlka.de
kirchengemeinde-basbeck.wir-e.de
oder www.kirchen-im-osteland.de

Büro
dienstags 
9.00 Uhr – 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Nicole Hoppe

Pfarramt
Pastorin Susanne Link-Köhler 
Telefon:	 0 47 71 - 22 66
Mail:
susanne.link-koehler@evlka.de

Küster und Friedhof
Jens Meier
Telefon:	 0 47 71 - 51 54

Ev.-luth. St.-Petri-Gemeinde 
Osten

Fährstraße 9, 21756 Osten
Telefon:	 047 71 - 2352
Fax: 	 0 47 71 - 5583
Mail: KG.Petri.Osten@evlka.de
www. petri-osten.wir-e.de

Büro
donnerstags 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Pfarramtssekretärin 
Petra Greinke

Pfarramt
Pastor Dr. Markus Weskott
Telefon:	 01 60/96 80 80 65
Mail: Markus.Weskott@evlka.de

Küsterin
Birgit Deane
Telefon: 0 47 71 - 64 90 271

Kirchenführungen
Frank Auf dem Felde
Telefon 0 47 71 - 47 13

Organistin
Heidemarie Haak
Telefon 0 47 71 - 41 15

Ev.-luth. Christus- 
Kirchengemeinde Warstade

Kirchplatz 12, 21745 Hemmoor
Telefon:	 0 47 71 - 24 19
Fax:	 0 47 71 - 52 73
Mail: KG.Warstade@evlka.de
www.kirchen-im-osteland.de

Büro
Das Büro ist gegenwärtig nicht be-
setzt. Pastor Lohrengel kümmert sich 
um Ihr Anliegen.
Ab dem 1.10. 2022 wieder
dienstags, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
donnerstags, 9.00–12.00 Uhr

Pfarramt
Pastor Jan Lohrengel
Telefon: 0 47 71 - 24 19
E-Mail: jan.lohrengel@evlka.de

Küsterei
Claudia Thieß  01 71/98 60 396
Michael Deckert  01 73/92 12 253

Anschriften

Diakon 
Diakon Detlev Dormeyer, Kirchweg 15, 21745 Hemmoor
Telefon: 0 47 71 - 60 27 24, E-Mail: detlev.dormeyer@gmx.de

Über Ihre Spenden zur Unterstützung
unserer Gemeindearbeiten würden wir uns sehr freuen. 

Bitte als Stichwort Ihre Kirchengemeinde angeben:
Kirchenamt Elbe-Weser

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22
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Frauenkreis für ältere Frauen
am 1. Freitag im Monat um 15 Uhr im 
Gemeindehaus Warstade
nächste Termine: 7.10.22, 4.11.22, 
2.12.22

Frauengruppe für jüngere Frauen
am 3. Mittwoch im Monat
um 19:30 Uhr
im Gemeindehaus Warstade
-bitte im Gemeindebüro nachfragen-

Krabbelgruppe
alle 14 Tage dienstags um 15:30 Uhr
im Gemeindehaus
nächste Termine: 27.09., 11.10.

Gospelchor
donnerstags, 19:45 Uhr 
im Gemeindehaus Basbeck
-bitte im Gemeindebüro nachfragen-

Meditatives Zeichnen
ersten Dienstag im Monat um 15 Uhr
Im Gemeindehaus
nächste Termine: 1.11., 6.12.
 

Für die Gemeinden

Frauenkreis
Letzter Montag im Monat
26.08., 24.10., 28.11.

Ökumenischer Chor
Dienstags 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Basbeck

Hausaufgabenhilfe
montags, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Anfragen in der Schule!

Basbeck Osten Warstade

Kinderkirche 
findet in Basbeck statt
08.10. / 12.11. / 10.12.
jeweils 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
nicht in den Ferien
Beate Lunden, 0 47 71/ 32 06

Gitarrenkurs 
für Kinder ab 11 Jahren,
Donnerstag, 15.30 – 16.15 Uhr,
im Gemeindehaus Basbeck

Kindergruppe 
"Arche Kunterbunt", 8 – 10 Jahre,
Montag, 15 – 16.30 Uhr
jeweils im Jugendraum Basbeck

Jugendgruppe
ab 14 Jahren: Ab 25. Mai jeden Mittwoch um   
18.30 Uhr im  Jugendraum Hechthausen
ab 15 Jahren: Jeden Dienstag um 18.30 Uhr im 
Jugendraum Basbeck
Gitarrengruppe: Jeden Donnerstag um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Basbeck

Bitte informieren Sie sich im Einzelfall im Gemeindebüro, ob und unter welchen 
Bedingungen Treffen stattfinden können.

Geburtstagsnachmittag
auf Einladung und mit Anmeldung
Kontakt: Kirchenbüro
Telefon: 0 47 71-23 52
E-Mail: KG.Petri.Osten@evlka.de 

Posaunenchor
montags, 14-tägig um 19.00 Uhr
und nach Absprache
Telefon: 0 47 71 / 68 80 83

Näh-Treff
1x monatlich, 
montags um 15.00 Uhr
nach Absprache
Info bei Birgit Rühle
Telefon: 04771 - 888930

Bücherecke
im Gemeindehaus 
nach Absprache
Kontakt: Claudia Kammann
Telefon 0 28 44-30 83 599

Ostener Kinderchor
dienstags 16.30-17.30 Uhr

Für alle Gruppen und Termine gilt: bitte 
informieren Sie sich in der Presse oder im 
Pfarramt über den aktuellen Stand.
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Wir sind da. Immer.
TelefonSeelsorge kostenlos anrufen: 

ev.  0800-1110111      kath.  0800-1110222  

Horst Stelling
Tel. ( 04776) 230 oder (0172) 4202699

Kranenweide 1, 21756 Osten
www.laendliches-senioren-p�egeheim-osten.de

Unsere Leistungen: 
Kurzzeitp�ege, 
Verhinderungsp�ege,
Urlaubsp�ege, 
Probewohnen, 
stationäre P�ege ...

... und das alles mit einem Team hochquali�zierter, engagierter, 
langjähriger Mitarbeiter in angenehmer und familiärer Atmosphäre. 

Besuchen Sie uns, hier erhalten Sie die komplette Beratung rund um die P�ege.
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Kirchlich beerdigt wurden :

Fritz Scholz
Lena Fuhrberg
Marlies Heyne
Hilde Dankers
Gisela Hölk
Werner Frese
Thea Stroede
Karin Brandt  (in Warstade)
Ursula Tiedemann
Heinz Schmarje
Margareta Tiedemann

Getauft wurden :

Getraut wurden :

Osten

Osten

Warstade

Warstade

Osten Warstade

Basbeck

Basbeck

Basbeck

Viktoria Voropaev
Thore Beckmann
Charlotte Poock
Tabea Tröber
Paul Raap
Ben Peter Peyck
Mailin-Joy Stockfisch
Tivon Stockfisch
Quinn Keßler
Hedda Steggemann
Levis Nörenberg
Emily Schulze
Emma Feenstra
Talea Gerdts
Amira Maria Schulz

Luisa Hagedorn
Tilda Jungclaus
Marthe Ahlf

Haru Klein 
Marie Dohrmann
Mia Sophie Ohrenberg
Lena Böhm

Maximilian und Mariska Schmidtke,
geb. Tiedemann

Justus und Anneke Katt, geb. Stüven

Johanna und Luca Fründt, geb. Haspelmath

Rebecca und Felix Hellwege, geb. Mennig

Marco und Justina Blohm,
geb. Schisanowski

Niklas und Justine Jacobi, geb. Döscher

Kenneth und Celine Krethe, geb. 
Fischer

Sven und Larissa Koppelmann, 
geb. Buck

Antonie de Greck und Rufus 
Oelkers

Olga Meyer
Willi Röndigs
Egon Hardekopf
Detlef Meyer
Hans-Hermann Heinsohn
Vera Guthahn
Herta Ahlf
Johanna Poßinke
Rolf Licht
Hermann Kahlsdorf
Hertha von Spreckelsen
Johanna Wilkens
Gerda Staats

Elke Treuchel
Rosa Naumow
Maria Gonago
Ingrid Offermann
Heinz Klumski
Lisbeth Katzer
Christian Offermann
Gerda Zuppke
Werner Frese (in Basbeck)
Karin Brandt
Olliver Bolduan
Hartmut Schlosser
Lothar Dreibrodt

Freud und Leid



Gottesdienste September – Dezember 2022

*Beachten Sie bitte die kirchlichen Nachrichten in der Tagespresse. Änderungen möglich!

Basbeck Osten Warstade

25.09.
11:00 Goldene Konfirmation in Basbeck Pastorin Link-Köhler/Pastorin Kleingeist

19:00 Regionalgottesdienst in Hechthausen

02.10.
Erntedank 11:00 Pastorin Link-Köhler 10:00 Pastor Weskott 10:00 Pastor Lohrengel

09.10. 09:30 Pastor Weskott 11:00 Pastor Weskott 11:00
Jubiläumskonfirmation
Pastor Lohrengel

16.10. 11:00 Pastorin Link-Köhler 09:30 Pastorin Link-Köhler 

23.10. 11:00 Pastorin Link-Köhler 10:00 Silberne Konfirmation 09:30 Pastorin Link-Köhler

30.10. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation in Osten
14.00 Uhr Diamantene Konfirmation in Osten

31.10.
Reformationstag

11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Lamstedt 
Pastorin Dürkop/ Pastorin Link-Köhler/ Pastor Lohrengel

06.11. 09:30 Pastor Weskott 11:00 Pastor Weskott 11:00
Lektor i.A.
Sascha Langbehn

13.11.
Volkstrauertag 09:30 Pastorin Link-Köhler 11:00

Gemeinsamer Gottes-
dienst für Hemmoor 
Pastorin Link-Köhler

16.11.
Buß- u. Bettag 18:00 mit Blues in Hechthausen; Pastorin Kleingeist, Pastor Lohrengel & Team,  siehe Seite 7

20.11.
Totensonntag 10:00 Pastorin Link-Köhler

Pastor Weskott
Friedhofskapelle, Hüll
Pastor Weskott

10:00 Pastor Lohrengel

27.11.
1. Advent 11:00 Regionaler Gottesdienst  – Mitmusizier-Gottesdienst Pastor Lohrengel in Warstade

04.12.
2. Advent 11:00

Familiengottesdienst
Pastorin Link-Köhler

11:00 Pastor Weskott

11.12.
3. Advent 09:30 Pastorin Link-Köhler 11:00 Pastorin Link-Köhler 11:00

Lektor i.A.
Sascha Langbehn

18.12.
4. Advent 19:00 Regionaler Abendgottesdienst Pastor Weskott in Osten

10:00
14:00


